
Erst Matschloch und dann Schaumbad
Der Heeßeler SV veranstaltet ein zweitägiges Sportfest mit dem GranSchlamm-Lauf

Ob Matschlöcher, Wasser-
rutschen oder Kriechgän-
ge: Beim GranSchlamm-

Lauf des Heeßeler Sportvereins
(HSV) warten wieder abwechs-
lungsreiche Hindernisse auf die
Teilnehmer. Der Spaß ist dabei ga-
rantiert – und die schmutzige Klei-
dung auch!
DerGranSchlammgehört zu den

HöhepunktendeszweitägigenHSV-
Sportfestes am Sonnabend und
Sonntag, 5. und 6. September, auf
dem Vereinsgelände an der Dorf-
straße 44. Dort befindet sich auch
die Start- und Ziellinie. Die etwa 2,5
Kilometer lange Rundstrecke mit 14
Hindernissen verläuft über das Ge-
lände und angrenzende Flächen. Im
Ziel gibt es als Belohnung Obst und
Getränke, bereitgestellt vomHaupt-
sponsor Edeka Cramer.
Seit der Premiere im Jahr 2016

habendie ehrenamtlichenOrgani-
satoren schon viel Erfahrung ge-
sammelt und dieHindernisstrecke
immer weiter optimiert. „An be-
währten und beliebten Stationen
haltenwirnatürlich fest.Dasgroße

Schlammloch auf dem Parkplatz
gehört auf jeden Fall dazu“, sagt
der HSV-Vorsitzende Lutz Klink-
mann. Eine Neuheit kündigt er
aber auch an: „Unser letztes Hin-
dernis istdiesmaleinContainer für
Bauschutt, deruntenmitSchlamm
und darüber mit Schaum gefüllt
wird. Da können die Teilnehmer
zum Schluss eintauchen und sich
waschen“, sagt er mit einem Au-
genzwinkern. Ausgiebiges Du-
schenzuHausewirddasaberver-
mutlich nicht ersetzen.
Eingebettet ist der Gran-

Schlammindas jährlicheSportfest
desHSV, das auch darüber hinaus
ein abwechslungsreiches Pro-
gramm bietet. An beiden Tagen
gibt es unter anderem Kinder-
schminken, ein Spielzelt und eine
Hüpfburg. Außerdem stellt der
HSVmitWürstchen, Pommes, Ku-
chen und Getränken ein kulinari-
sches Angebot bereit. Für Sonn-
abend,5.September,sinddarüber
hinaus Fußballspiele von Jugend-
mannschaften und 2. Herren ge-
plant. Ein weiterer Höhepunkt ist
die Party am Samstagabend mit
DJBastian. Beginn ist um21Uhr in
derSporthalle, der Eintritt kostet 5
Euro.

Der Bambini-Lauf bietet
angepasste Hindernisse

Beim GranSchlamm umfasst der
Hauptlauf für Jugendliche ab 14
JahrenundErwachsenezweiRun-
den und damit insgesamt fünf Ki-
lometer. Er beginnt amSonntag, 6.
September, um 13.30 Uhr. Vorher
gehen um 12 Uhr Kinder im Alter

von sieben bis 13 Jahren an den
Start. Sie laufen eine Runde, also
2,5 Kilometer. Ebenso wie Hund-
Mensch-Teams, die um 15 Uhr an
der Reihe sind. Der Bambini-Lauf
für Drei- bis Sechsjährige in Be-
gleitung eines Erwachsenen steht
bereits am Sonnabend, 5. Sep-
tember, ab 13 Uhr auf dem Pro-
gramm – mit kürzerer Strecke und
vereinfachten Hindernissen.

Teilnehmerzahl ist auf
600 Läufer begrenzt

DieTeilnehmerkönnen inGruppen
von bis zu sechs Personen an den
Start gehen. Aber auch Einzelläu-
fer sind willkommen. „Sie werden
in Gruppen zusammengefasst
oder laufen mit einer kleineren
Gruppemit“, so Klinkmann.
DieTeilnahmekostetbeimBam-

bini-Lauf6Euroeinschließlicheiner
erwachsenen Begleitperson, beim
Kinderlauf10EuroundbeimLauffür
Jugendliche und Erwachsene 15

Euro. Bei der Hunderunde zahlen
nurdiemenschlichenBegleiterent-
sprechend ihrem Alter; die Vierbei-
ner nehmen kostenlos teil.
Die Anmeldung beginnt beim

Bambini-Lauf am Veranstaltungs-
tag eine Stunde vor dem Lauf vor
Ort.BeiallenanderenLäufensollte
sie bereits vorab erfolgen, per E-
Mail an granschlamm@heesseler-
sv.de.Wersichbiszum2.Septem-
ber anmeldet, erhält einen Rabatt.
„SpontanesMitlaufen ist nurmög-
lich,wennnochPlätzefrei sind.Bei
600 Anmeldungen ist Schluss“,
betont Klinkmann.

50 bis 60 Freiwillige
stemmen dasWochenende

Angesichts steigender Teilneh-
merzahlen indenzurückliegenden
Jahren könnte die Höchstgrenze
in diesem Jahr durchaus erreicht
werden, so seine Einschätzung.
Bei der Premiere 2016 waren 150
Läuferinnen und Läufer dabei; von

da an seien es von Jahr zu Jahr
mehr geworden – lediglich mit
einer Unterbrechung wegen der
Corona-Pandemie. „2024 hatten
wir schon über 300 Teilnehmende
und im vergangenen Jahr gab es
dann noch mal einen Sprung auf
520“, sagt der HSV-Vorsitzende.
Beim GranSchlamm-Lauf und

beimSportfest sind50bis60Frei-
willige im Einsatz. „Was uns freut
und was uns auch jedes Jahr wie-
der anspornt, ist die Begeisterung
der Leute, wenn sie pitsche-pat-
sche-nass, aber glücklich und zu-
friedendasZiel erreicht haben“, so
Klinkmann. Die Zeit wird beim
GranSchlamm übrigens nicht ge-
stoppt. „Dabei sein ist alles!
Schließlich geht es hier nicht um
Sport mit höher, schneller, weiter,
sondern um den Spaß an der Be-
wegung“, betont der Vorsitzende.

■Weitere Infos gibt es
auf der Internetseite
www.heesseler-sv.de

Die Teilnehmer
kämpfen sich
durch riesige
Matschlöcher.
Foto:Tim

Schaarschmidt
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Der Heeßeler Sportverein
(HSV) veranstaltet wieder
seinen großen Gran-

Schlamm-Lauf. Er gehört zu den
Höhepunkten des zweitägigen
Sportfestes am Sonnabend und
Sonntag, 6. und 7. September, auf
dem Vereinsgelände an der Dorf-
straße.Dortbefindet sichauchdie
Start- und Ziellinie. Die etwa
2,5 Kilometer lange Rundstrecke
verläuft über dasGelände und an-
grenzende landwirtschaftliche
Flächen. Auf der Route befinden
sich 13 Hindernisse, unter ande-
remSchlammlöcher, eineWasser-
rutsche und ein Bachlauf.
DerBambini-Laufmiteinerver-

kürzten Strecke und kindgerech-
ten Hindernissen richtet sich an
Drei- bis Sechsjährige in Beglei-
tung eines Erziehungsberechtig-
ten. Los geht es am Sonnabend,
6. September, um 13 Uhr. Die wei-
teren Läufe finden am Sonntag,
7. September, statt. Der Kinder-
Lauf für Sechs- bis 14-Jährige be-
ginnt um 12 Uhr und umfasst eine
2,5-Kilometer-Runde.
Anschließendgehenum13Uhr

Jugendliche ab 14 Jahren und Er-
wachsene an den Start. Sie laufen
zwei Runden, also fünf Kilometer.
Zum Abschluss folgt dann um
14.30 Uhr der Lauf für Hunde und
ihre Halter. Er umfasst ebenfalls
fünf Kilometer auf zwei Runden
mit modifizierten, hundegerech-
ten Hindernissen.

neuerungen bei
den Hindernissen

Bei den Hindernissen wird es in
diesem Jahr wieder einige Neue-
rungen geben. „Wir wollen natür-
lichnicht zuviel verraten“, sagtder
HSV-Vorsitzende Lutz Klinkmann,
aber ein paar Beispiele gibt er
trotzdem. In den vergangenen
Jahren habe es am Klettergerüst
oft Stau gegeben. „Das wollen wir
mit einem anderen Aufbau und
einerWasser-Rutscheändern“, er-
läutert er.
Außerdem sollen der Pool im

Soccer-Court und der Bachlauf
noch kniffeliger und intensiver ge-
staltet werden als bisher. „Und im
Schlammloch kann man diesmal
vielleicht sogar noch besser ein-
tauchen – schließlich geht es um
denFunanderSache“, stellt Klink-
mann in Aussicht.
Dass der Bambini-Lauf schon

amSonnabendstattfindet,hatüb-
rigens einen ganz praktischen
Hintergrund. „Für die Kleinsten
sindeinigeWasser-undSchlamm-
hindernisse noch etwas flacher,
damit sie nicht bis zum Hals ver-
sinken. Bis zu den Läufen für die
ÄlterenamSonntagkönnenwir sie
dann über Nacht noch auffüllen“,
erläutert Klinkmann.

Anmeldung auch
kurzfristigmöglich

Die Teilnehmer können im Fami-
lienverband oder in Gruppen von
biszusechsPersonenandenStart
gehen. Aber auch Einzelteilneh-
mer sind willkommen und können
sich zusammentun oder anderen
kleineren Teams anschließen. Für
die Läufer wird es wieder Starter-
taschen geben und im Ziel warten
Obst und Getränke, die der Spon-
sor Edeka Cramer zur Verfügung
stellt.
Die Teilnahme kostet beim

Bambini-Lauf 6 Euro, beim Kin-
derlauf 8 Euro und beim Lauf für
Jugendliche und Erwachsene
12 Euro. Bei der Hunderunde
zahlen nur die menschlichen Be-
gleiter entsprechend ihremAlter;
die Vierbeiner nehmen kostenlos
teil. Anmeldungen sind vorab per
E-Mail an granschlamm@hees-
seler-sv.de möglich. Kurzent-
schlossene können sich aber
auch noch eine Stunde vor dem

Gut gelaunt geht es beimGranSchlammdurch denMatsch.

Start des jeweiligen Laufes vor
Ort anmelden.
Bei der Anfahrtmüssendie Be-

sucherdieaktuelleBaustellensitu-
ation auf der Ortsdurchfahrt be-
achten. „Leider wissen wir noch
nicht, wie es am Veranstaltungs-
wochenende genau aussehen
wird”, sagtKlinkmannundergänzt:
„Der Sportplatz wird aber auf je-
den Fall erreichbar sein.” Sollte die
Straße von Burgdorf aus kom-
mendgesperrt sein, könnenBesu-
cher über Beinhorn nach Heeßel
fahren.

Große fete am
Samstagabend

Eingebettet ist der GranSchlamm
indas jährlicheSportfest desHSV,
das auch darüber hinaus ein ab-
wechslungsreiches Programm
bietet. An beiden Tagen gibt es
unter anderem Kinderschminken,
ein Kinderspielzelt und eine Hüpf-
burg. Zudem können sich die Be-
sucher auch im Dartwurf auspro-
bieren.UndamSonntagbietendie
Stadtwerke zusätzlich ein Glücks-
rad an.
Ein Höhepunkt ist die Fete am

Samstagabend. „Das Wort ‚Fete‘
verstehen wir nicht nur als Syno-
nym für Party, sondern lesen es
auch als Abkürzung für Feiern, Es-
sen, Tanzen und Ehren“, sagt Lutz
Klinkmann mit einem Augenzwin-

kern.DJBastianwirdauf jedenFall
für ordentlich Stimmung sorgen.
Beginn ist um 21 Uhr in einem Zelt
auf der Sportanlage, der Eintritt
kostet 5 Euro.

Spitzenspiel der
Kreisliga undmehr

Darüber hinaus gehören an bei-
den Tagen auch Fußballspiele
zum Programm. Am Sonnabend,
6. September, werden ab 10 Uhr
siebenPartiender Jugendmann-
schaften ausgetragen. Um
14 Uhr geht außerdem das Ü60-
Team an den Start. Ein Höhe-
punkt ist dann das Spiel der
Kreisliga ab 16 Uhr. Die 1. Herren
vom Heeßeler SV empfängt das
Team vom SV Uetze 08. Beide
Teams haben einen vielverspre-
chenden Saisonstart hingelegt.

Eintauchen im Matschloch
Der Heeßeler SV veranstaltet ein zweitägiges Sportfest mit dem GranSchlamm-Lauf

Am Sonntag spielen die B-Ju-
gend-Mannschaft ab 10 Uhr und
die C-Juniorinnen ab10.30 Uhr.
Nach dem Schlammlauf findet
zumAbschlussab16Uhrnochdas
Fußballspiel der 2. Herren gegen
TSVHöver statt.

50 Ehrenamtliche
im Einsatz

DerersteGranSchlamm-Lauf fand
2016 statt. „Die Idee entstand in
geselliger Runde beim Organisie-
ren des damaligen Sportfestes“,
erinnert sich Klinkmann und fügt
hinzu: „Wir haben uns dann sofort
an die Planung und Umsetzung
gemacht, natürlich noch in etwas
kleinerem Rahmen.“ Seitdem sei
der Lauf sukzessive gewachsen –
im vergangenen Jahr waren über
450 Läufer dabei. „Wir haben viele

Stamm-Teilnehmer, aber auch im-
mer wieder Neulinge“, sagt Klink-
mann.
Insgesamt sind beim Gran-

Schlamm-Lauf und beim Sport-
fest rund50Freiwillige imEinsatz.
„Was uns freut und was uns auch
jedes Jahr wieder anspornt, ist
dieBegeisterungder Leute,wenn
sie pitsche-patsche-nass, aber
glücklich und zufrieden das Ziel
erreicht haben“, sagt Klinkmann.
Die Zeit wird beim GranSchlamm
übrigens nicht gestoppt. „Dabei
sein ist alles! Schließlich geht es
hier nicht um Sport mit höher,
schneller,weiter, sondern umden
Spaß an der Bewegung“, betont
der Vorsitzende.

■Weitere Infos gibt
es auf der Internetseite
www.heesseler-sv.de

nach dem
GranSchlamm-
Lauf im vergange-
nen Jahr hat sich
das orga-Team
erschöpft aber
glücklich zum
Gruppenfoto
versammelt.
Fotos: Lena Schöning

Für die Kleinsten sind einigeWasser-
und Schlammhindernisse noch etwas
flacher, damit sie nicht bis zumHals
versinken. Bis zu den Läufen für die
Älteren am Sonntag könnenwir sie dann
über Nacht noch auffüllen.
Lutz Klinkmann,
HSV-Vorsitzender

Auch Hunde und ihre Halter können teilnehmen. BeimGranSchlamm-Lauf gilt es, vielfältige Hindernisse zu bewältigen.
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Viel Spaß beim Heeßeler Sportfest!

und das gesamte Kanzleiteam
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– Buchführung und Lohnabrechnungen
– Jahresabschlüsse und Steuererklärungen
Weserstraße 5 • 31303 Burgdorf • Tel 05136/920850
www.steuerberater-luehrmann.de

Dipl.-Hdl.
Dr. Volker Lührmann
STEUERBERATER

31303 Burgdorf · Tuchmacherweg 2E
› (05136) 83888 · info@fliesen-wadewitz.de

www.fliesen-wadewitz.de

Wir wünschen allen viel Spaß beim Gran Schlamm!
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Hahne-Gruppe präsentiert Pläne für
Lehrter Krankenhausgelände
Konzept für Fläche an der Manskestraße umfasst stationäre sowie ambulante Pflege, betreutes Wohnen und mehr

Lehrte(car).Seitdem1. Juligibt
es inLehrtekeinKrankenhausmehr.
Stattdessen betreibt das Klinikum
Region Hannover (KRH) dort nun
ein Regionales Gesundheitszent-
rum(RGZ). Zum1.Septemberüber-
nimmt die Hahne-Gruppe aus
Garbsen als neue Eigentümerin das
ehemalige Krankenhausgelände
vom KRH, das wiederum Mieter
dort wird. Am Mittwochabend, 19.
August, hat die Unternehmens-
gruppe ihre Pläne für das Gelände
erstmals öffentlich vorgestellt.

Das ehemalige Krankenhausge-
lände ist rund 30.000 Quadratme-
ter groß und liegt direkt an der
Manskestraße. Neben dem sechs-
geschossigenKlinik-Hauptgebäude
umfasst es mehrere Anbauten, das
ehemalige Schwesternwohnheim
und einen großen Außenbereich.
Die Hahne-Gruppe plant dort einen
Gesundheitscampusmiteinemum-
fassenden Angebot für ältere und
pflegebedürftige Menschen. So soll
es künftig stationäre Pflegeplätze,
betreutesWohnen,ambulantePfle-
ge, Tagespflege und Kurzzeitpflege
im ehemaligen Krankenhaus ge-
ben. FlankierendeAngebotewieEr-
go- und Physiotherapie sind eben-
falls Teil des Konzeptes. Auch das
RGZ ist fest integriert im Konzept.

Alle Angebote, die aktuell auf
dem Krankenhausgelände angesie-
delt sind, sollen bleiben. Das Klini-
kum Wahrendorff soll auf eigenen
Wunsch die Möglichkeit für eine
VergrößerungundeinenUmzug ins
Hauptgebäude bekommen.

Rollen die Abrissbagger an?
Nein. Das Klinik-Hauptgebäude

sei in einem guten Zustand, versi-
cherte Peter Hahne, der für Bauthe-

Wie viel Geld investiert die
Hahne-Gruppe?
DieHahne-Gruppeplant aktuellmit
einer Gesamtinvestition von 102,5
MillionenEurofürSanierung,Abriss
und Neubau. Das Unternehmen
kann dabei auf eine eigene Tochter-
gesellschaft zurückgreifen, die mit
sechs Architekten und rund 50 Bau-
fachleuten das Großprojekt selbst
plant und umsetzt.

Wie geht esmit dem
Heilpflanzengartenweiter?
DerHeilpflanzengarten imehemali-
gen Krankenhauspark, der seit vie-
len Jahren liebevoll und kenntnis-
reichvondenehrenamtlichenKräu-
terhexen gepflegt und mit Führun-
gen bedacht wird, bleibt erhalten.
Dieses Versprechen hat die Hahne-
Gruppe gegeben und betont, wie
besonders dieses Angebot sei.

Wo soll der Neubau fürs
RGZ hin?
FürdasRegionaleGesundheitszent-
rum (RGZ) des KRH soll ein Neubau
auf dem ehemaligen Krankenhaus-
gelände entstehen. Der genaue
Standort werde gerade ermittelt –
denkbar seien Flächen auf dem
Parkplatz, auf dem Hubschrauber-
landeplatz oder aber direkt am Be-
standsgebäude, erläuterte Carl
Hahne. Letzteres würde sein Unter-
nehmen favorisieren. Vertraglich ist
vereinbart, dass das KRH die Fläche,
auf der das RGZ gebaut wird, von
der Hahne-Gruppe zurückerhält.
Für das Unternehmen aus Garbsen
istdasRGZeinwichtigerBestandteil
des eigenen Konzeptes. Medizin
und Pflege sollen auf dem neuen
Gesundheitscampus Hand in Hand
gehen. Bewohnerinnen und Be-

men im Unternehmen erster An-
sprechpartner ist, am Mittwoch-
abend: „Es wäre ein Frevel, das zu-
rückzubauen.Außerdemhaltenwir
die Bedingungen für ideal für das,
was wir vorhaben“, betonte er.
Auch das ehemalige Schwestern-
wohnheim soll erhalten und saniert
werden. Wenn Wahrendorff von
dort mit seinen psychiatrischen An-
geboten ins Hauptgebäude umge-
zogen ist, soll das ehemalige
Schwesternwohnheim saniert und
wieder zum Wohnen genutzt wer-
den, erläutert die Hahne-Gruppe.
Denkbar seien Wohngruppen, Ap-
partements fürAuszubildendeoder
Personal – im Detail müsse aber
noch geklärt werden, was bau-
rechtlich möglich sei.

Wiewird das Hauptgebäude
künftig genutzt?

DasKRHundseinRGZwerdenbis
zur Fertigstellung des geplanten
Neubaus Mieter im Hauptgebäude
und im Anbau sein. Im Erdgeschoss
understenObergeschossdeseinsti-

genKrankenhauseswerdendieein-
zelnen medizinischen und thera-
peutischen Angebote des RGZ zu
finden sein. Ebenfalls im Erdge-
schoss möchte die Hahne-Gruppe
eine Tagespflege anbieten sowie
betreutesbeziehungsweiseService-
Wohnen, bei dem Bewohner je
nachBedarfPflegeleistungen inAn-
spruch nehmen können. Im zwei-
ten Obergeschoss soll das Angebot
einer außerklinischen Intensivpfle-
ge installiert werden, im dritten OG
wiederum soll künftig das Klinikum
Wahrendorff einziehen.
Das vierte Obergeschoss soll einer
stationären Pflege mit Spezialaus-
richtung dienen, das fünfte und
sechste Obergeschoss wiederum
der allgemeinen stationären Pflege.
Insgesamt entstehen so rund 120
Pflegeheimplätze. Um auf allen
Ebenen des Hauptgebäudes zu-
sätzlichen Platz für Aufenthalts-
und Speiseräume zu schaffen, plant
die Hahne-Gruppe einen Anbau,
der direkt an das Bestandsgebäude
anschließt – dort, wo sich heute die

Küche und die Bettenaufbereitung
des Krankenhauses befinden. Das
ist auch der einzige Gebäudeteil,
der laut Planung abgerissen wird,
umPlatz fürdenAnbauzuschaffen.

Wie sieht der Zeitplan aus?
Die Hahne-Gruppe erarbeitet der-
zeit die konkrete Planung, um den
Bauantrag für Sanierung und Neu-
bau einreichen zu können. Saniert
und gebaut wird im laufenden Be-
trieb. Vertraglich haben sich KRH
und die Hahne-Gruppe auf feste
Meilensteine geeinigt, damit die
Umsetzung auch definitiv erfolgt.
So muss der Bauantrag spätestens
neun Monate nach der Übernahme
am 1. September gestellt sein, die
vollständige Inbetriebnahme inklu-
sive Neubau muss spätestens 48
Monate nach Baugenehmigung er-
folgen. Wie Carl Hahne betonte,
habe sein Unternehmen gar kein
Problem mit diesen Vereinbarun-
gen: „Das sind keine Luftschlösser.
Wir setzendasumundwerdenzeit-
nah den Bauantrag stellen.“

Sanierung und Neubau: Die Hahne-Gruppe möchte auf dem Lehrter Krankenhausgelände die Be-
standsgebäude erhalten und verschiedenste Pflegeangebote integrieren. Ein wichtiger Bestandteil
des Konzeptes ist auch der Neubau des RGZ durch das KRH auf dem Gelände. Foto: Tim Schaarschmidt

wohner der Pflegeeinrichtungen
sollen so kurze Wege zu Ärzten und
Therapieangeboten bekommen.

Können sichweitere
Angebote ansiedeln?
Ja, und das ist ausdrücklich er-
wünscht. Die Hahne-Gruppe setzt
auf Kooperationen und Netzwerke
bei diesem Großprojekt und ist of-
fen für neue Mieter. Wenn das KRH
mit seinem RGZ in den Neubau um-
gezogen ist, wird es künftig weitere
freie Flächen geben, die offen für
neue Nutzungen sind.

Wiewill die Hahne-Gruppe
Stadt und Bürgermitnehmen?
Es soll ein beratendes Kuratorium
geben, in dem Stadt, Bürger und
Mieter des Gesundheitscampus
zusammenkommen und die Ent-
wicklung begleiten. Gleichzeitig
kann sich die Hahne-Gruppe vor-
stellen, Begegnungsorte und Platz
für Angebote wie Seniorengrup-
pen, Angehörigen-Cafés oder
Selbsthilfegruppen im Hauptge-
bäude anzubieten, und möchte
sich dafür auch mit Vereinen und

sozialen Einrichtungen in Lehrte
vernetzen.

Wie haben Politik und Bürger
auf das Konzept reagiert?
Von Politik und Bürgern gab es am
Mittwochabend viel Lob für die vor-
gestellte Planung. Die Entschei-
dung, das Krankenhaus Lehrte als
solches aufzugeben, halten nach
wie vor alle für falsch. Doch die Er-
leichterung, dass das Gelände nicht
zumLostPlacewird, sondern fürdie
stetig älter werdende Gesellschaft
künftig ein vielseitiges Angebot in
zentraler Lage bieten wird und mit
dem RGZ auch medizinische Ange-
bote vor Ort bleiben, durchzog die
Redebeiträge.

Lehrtes Bürgermeister Frank Prü-
ße (CDU) betonte zudem die groß-
artige Zusammenarbeit aller politi-
schen Parteien in Lehrte bei diesem
Thema. Gemeinsam habe man sich
Hand in Hand in den vergangenen
Jahren für eine Nachnutzung des
Geländes und das RGZ eingesetzt.
Mit der Hahne-Gruppe habe das
richtige Unternehmen den Zu-
schlag erhalten.

Große Pläne fürs Krankenhausgelände: Manuel Opitz (von links),
Johannes Baur und Carl Hahne sind die Geschäftsführer der Hah-
ne-Holding mit Sitz in Garbsen. Foto: Carina Bahl
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